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Säulchen auf". Ausser schönen Laub- und Lebermoosen, dem an 
nassen Felswänden haftenden Lycopodium Selago L., dem gerne 
hier gedeihenden Cynanchum Vincetoxicum R. Br., blaugrüner 
M e r c u ri ali s pereAis L. und zierlicher , vereinzelter Carex 
digitata L., bietet die Flora hier nichts Neues. 

lind so sagen wir derselben ein herzliches Vale. Möge sie 
uns auch in anderen Jahren freundlich geneigt bleiben! — 

(L iteratur. — "Die Hornisgrinde. Eine topographisch-geologische-
Studie von Prof. Dr. Platz.") 

Ache rn, Januar-Februar 1888. 

Altes und Neues aus der badischen Bora. 
Von Zahn. 

Botrychium matricariaefolium A. Br., 1860 durch de Bary 
am hinteren Ende des Feldsees entdeckt, wurde von mir im August 
1889 daselbst in einem Exemplar wiedergefunden. 

E q u i se tum hie male L. Zwischen Baierthal und Schatthausen 
(Pfalz) und zwischen Meckesheim und lenchzell. 

Equisetum ramosissimum Des f. Am Rhein zwischen Istein. 
und Rheinweiler (Dr. Schill in Sterks Herbar). 

Lyeop o dium clavat um L. Wald zwischen Baierthal und dem 
Oberhof auf Löss mit Ranunculus lanuginosus L. 

An d.r o p o g o n Ischae mum L. Zwischen beiden Orten an Löss. 
rainen mit Crepis foetida L. und Artemisia campestris L. 

Melica ciliata L. Donauthal unterhalb Beuron mit Stipa pennata 
L., Hieracium blipleuroides Gm. und H. Jacquini 
c irp us co m p r es aus Per s. Weg unter Baierthal. 

C a r ex D a v all i an a S m. Auf einer moorigen Wiese im Letten- 
teich bei Baierthal (auf Löss im Muschelkalkgebiet) mit Meny- 
anthes trifoliata L. und Carex Schreberi Schrnk. 

C ar ex lon gifo ii a Hos t. Im Walde bei Dielheim und Baierthal. 
Carex vulpina L., var. nemorosa Rebent. findet sich nicht nur 

um Karlsruhe, sondern in ganz Baden fast überall mit der Haupt-
form, jedoch an schattigeren, feuchteren Stellen, und an solchen 
Plätzen, wo dem Anscheine nach der Boden bessere Existenz-
bedingungen gewährt, so z. B. zwischen Gotten.heim und Bötzingen 
am Strassengraben, am Westrand des Mooswaldes bei Lehen, im 
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lichten Wald an der Murg bei Rastatt, an der Rheinau bei Mannheim, 
bei Sanddorf u. s. w. Ob der Aufsatz über diese Form im 27. 
Jahrgang der „Oesterreichischen botanischen Monatsschrift' die-
selbe bei allen Botanikern wirklich zu einer guten Art gemacht 
hat, ist zu bezweifeln, da man die verschiedensten Zwischenformen 
antreffen kann. Auch der am weitesten gediehene Artenmacher 
wird die Natur nicht zwingen können, ihre Formen bloss inner- 
halb der von ihm möglichst eng gezogenen Grenzen hervorzu- 
bringen. Die verschiedenen Ansichten über den Artbegriff werden 
deswegen niemals zur Uebereinstimmung gebracht werden können. 
Wenn D ö 11 diese Form für wichtig genug gehalten hätte, würde 
er ihr wohl auch Standorte beigefügt haben. - 

Ophrys muscifera Huds. In der Hessel und im Schlangengrunde 
bei Altwiesloch mit Chondrilla juncea L. und Herminium Monorchis 
E. Br. 

Orchis fu sca Jac q. Forlenbuckel bei Baierthal, Ostrand des 
Dielheimer Waldes mit 0. militaris L. und Epipactis latifolia All. 

`Salix Caprea X viminalis var. Neisseana K. Im Keuper-
sandstein.bruch' bei der Mühle zwischen Hoffenheim und Sinsheim. 

.Rumex crispus X obtusifolius (R. pratensis M. et K.). Baier- 
thal bei der unteren Mühle mit Potentilla supina L. und Chem-
podium glaucum L. 

Am arantus Blitum L. mit Gnaphalium luteo-album L. Am 
Dorfbach, am Fusse von Mauern und Zäunen daselbst. Wiesloch. 

P olycnemum a r v e n s e L. Auf Lettenkohle am Forlenbuckel 
mit Teucrium Botrys L., Cynoglossum officinale L. und Dianthus 
prolifer L., südlich von Baierthal. 

Herniaria hirsuta L. Auf Muschelkalkgeröll I An einem ver-
lassenen Bergwerksschacht zwischen Wiesloch und Baierthal bei 
Falcaria vulgaris Bernh. und an ähnlichen Stellen in der Hessel. 

:S pergularia rubra Pres 1. Zwischen Reilingen und Kirrlach 
mit Aquilegia vulgaris L. 

.P ortulaca o ler ace a L. Wieslocher Bahnhof mit Eragrostis 
minor Host. 

Montia rivul ar i s Gme I. An Quellen des Buntsandsteingebiets 
bei Neckarsteinach mit Chrysosplenium oppositifolium L. 

Anemone s il vestris L. Mit Daphne Mezereum L. am Wald- 
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rand beim Oberhof (Wiesloch). Zwischen Sinsheim und Wiesloch_ 
hie und da. 

Ni g e 1 la a r v e n s i s L. mit Passerina annua Wickstr. Aecker am. 
Forlenbuckel bei ßaierthal. 

C ar damine imp atiens L. Baierthaler Gemeindewald. 
L u n a r i a r ediviv a L. An der Strasse von Tiergarten nach Stetteil 

am kalten Markt. 
Alyssum mo n t anum L. kommt im Juragebiet nur an den Felsen 

des Donauthals bei Beuron, Werrenwag, Tiergarten etc. vor! (Vide-
Dr. Prang Exks. Flora.) 

Thlaspi mont an um L. Donauthal bei Wildenstein. etc. 
Tee sdalia nudi caulis R. Br. Damm der Höllenthalbahn. zwischen._ 

Titisee und Neustadt. 
Ger an i um palustr e L. An der Angelbach ob und unter Baier-

thal. 
Euphorbia Ger ar diana Ja° q. An Lössrainen und Höhlwegen 

bei Altwiesloch und Baierthal. 
Peucedanum Cerv ar ia Cus s. Muschelkalkgebiet: im Wald ob. 

Thairnbach mit Rosa gallica L. 
Bupleurum Ion gifo lium L. Im lichten Wald ob Tiergarten 

im Donauthal. 
Seseli ann u u in L. Am Weg zwischen Nussloch und Baierthal 

und am Fussweg von hier nach Horrenberg. 
Chaerophyllum nitidum Whlbg. ist in Baden seit 40 Jahren 

bekannt und als Anthriscus silvestris Hoffm., var. alpestris Wimm. 
aufgeführt und in Stehle's Verzeichnis der Standorte seltenerer. 
Pflanzen der Baar für das III. Heft des naturwissenschaftlichen. 
Vereins in Karlsruhe (1869) angegeben. 

oenothera m u r i c a t a L. Im oberen Donauthal äusserst selten/. 
häufiger von Beuron. ab. 

Rosa c in namomea L. Häufig unter Tiergarten im Donauthal. 
M e s p i 1 u s g er m a n i c a L. An den Steinbrüchen ob Mauer im 

Elsenzthal verwildert. 
Medicago denticulata Wild mit minima Bartal. Westlicher. 

Ausläufer des Hohentwiel. 	 (Fortsetzung folgt.) 

Geschlossen den 16. Juni 189O. 
Buchdruckerei von Chr. Stracker in Freiburg 1. B. 
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Riedeae. 

28. Riccia Mich. 

B. glauca L. Kleine, plattliegende Sterne, oder Laubrosetten 
von mattgrüner, bläulichgrüner Farbe, auf feuchter, nackter, lehmiger 
Erde und auf Schlamm ; häufig in der Ebene und im Hügelgebiete. 
[Bei Ach ern und den umliegenden Dörfern häufig auf Brachäckern. 
mit Anthoceros (100-300 4]. 

B. fluitans L. (canaliculata). Der Metzgeria ähnelnde, gelb. 
bis sattgrüne, flache, verworrene Rasen in Lachen und Gräben der 
Ebene und Hügelregion. [W al du I m (in einem schlammigen. 
Wiesengraben) (200 m)]. 

Damit ist unser Reichthum an Lebermoosen erschöpft. Die 
Veröffentlichung der letzteren hätte ja, wie ich wohl weiss, der-
jenigen der Laubmoose nicht vorausgehen, sondern folgen sollen. 
Allein das viel reichere Material jener ist mir zur Zeit noch nicht 
so übersichtlich, als nöthig. Hoffentlich erlauben es mir Zeit und 
Umstände, meiner Aufgabe mich in Bälde entledigen zu können. — 

A ch ern, im Februar 1893. 

(1888-1892) Nachträge zu den Phanerogamen. 
(Bd. II. pag. 234.) 

P a r i etar ia er eeta M. u. K. Ottersweier, längs der Klostergarten-
mauer; 

Turritis gl abra L. Waldulm, (Schwend); 
axifr ag a stellar i s 'heg. Im Biberkessel hinter der Hornisgrinde; 

Circa e a interme di a Ehrh. Allerheiligen, Bachgerölle; 
a lp in a L. Allerheiligen im „Rollhafen"; 

Spiraea Aruncus L. Kappelrodeck (Ottenberg); 
T r i ental is eur opaea L. Biberachthal bei Hundsbach. 

Achern, Ende 1892. 

Dr. Winter.. 
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